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	LEBENSMITTELPOLIZEI

	


An das

Amt der Salzburger Landesregierung

Referat 9/03 – Lebensmittelpolizei

Postfach 527

5020 Salzburg

lebensmittelpolizei@salzburg.gv.at[image: image1.wmf][image: image2.wmf][image: image3]
[image: image4]

A n t r a g

auf Reduzierung des Untersuchungsumfanges

gemäß § 7 Abs. 3 Trinkwasserverordnung (TWV), BGBl. II Nr. 304/2001 i.d.g.F.

Antragsteller:
Wasserversorgungsanlage:
Name: 
     
Betreiber: 
     
Adresse:
      FORMTEXT 

     

Adresse:


     
Telefon, Fax:
     

     
E-Mail:

     

     
Verantwortliche/r für Rückfragen:


     
     
Daten zur Wasserversorgungsanlage:

Anzahl der versorgten Personen:

     
Abgegebene Wassermenge in m³/d:
     
Wassermeister (Name, Telefon): 

     
Wassermeisterstellv.: (Name, Telefon):
     
Es wird um Reduzierung des Untersuchungsumfanges gemäß § 7 Abs. 3 Trinkwasserverordnung (TWV), BGBl. II Nr. 304/2001 i.d.g.F. für die umfassende Kontrolle (Volluntersuchung) im Ortsnetz von folgenden Parametern gem. Anhang I angesucht:

	 FORMCHECKBOX 
 Cyanid
	 FORMCHECKBOX 
 Epichlorhydrin
	 FORMCHECKBOX 
 Benzol

	 FORMCHECKBOX 
 Bromat
	 FORMCHECKBOX 
 Vinylchlorid
	 FORMCHECKBOX 
 Benzo-(a)-pyren

	 FORMCHECKBOX 
 Fluorid
	 FORMCHECKBOX 
 Acrylamid
	 FORMCHECKBOX 
 Polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe (Benzo-(b)-fluoranthen, Benzo-(k)-fluorantehn, Benzo-(ghi)-perylen, Ineno (1,2,3-cd)-pyren)

	 FORMCHECKBOX 
 Aluminium
	
	 FORMCHECKBOX 
 Pestizide, ausgenommen

	 FORMCHECKBOX 
 Arsen
	 FORMCHECKBOX 
1,2-Dichlorethan
	keine

	 FORMCHECKBOX 
 Antimon
	 FORMCHECKBOX 
 Tetrachlorethen
	 FORMCHECKBOX 
 Blei

	 FORMCHECKBOX 
 Bor
	 FORMCHECKBOX 
 Trichlorethen
	 FORMCHECKBOX 
 Kupfer

	 FORMCHECKBOX 
 Cadmium
	 FORMCHECKBOX 
 Trihalomethane (Chloroform, Bromoform, Dibromchlormethan, Bromdichlormethan)
	 FORMCHECKBOX 
 Nickel

	 FORMCHECKBOX 
 Quecksilber
	
	  FORMCHECKBOX 
 Chrom

	 FORMCHECKBOX 
 Selen
	
	


Begründung: Aufgrund der vorliegenden Untersuchungsergebnisse sind die angeführten Parameter nicht in Konzentrationen zu erwarten, die die Einhaltung der entsprechenden Parameterwerte gefährden könnte. 

Alle Angaben entsprechen dem aktuellen Stand. Die erforderlichen Unterlagen und ein Beilagenverzeichnis liegen bei. Mit meiner (unserer) Unterschrift bestätige(n) ich (wir) die Richtigkeit der Angaben.

     
……………………………………….

Ort, Datum
Unterschrift

Die Beilagen sind mit einer laufenden Nummer zu versehen, diese laufende Nummern sind in das Beilagenverzeichnis einzutragen. 

Jedenfalls anzuschließen sind (neben dem Beilagenverzeichnis):

·  (alle) Befunde der umfassenden Kontrollen (Volluntersuchungen auf alle Parameter des Anhanges I der Trinkwasserverordnung idgF) aller Wassergewinnungsstätten (Brunnen bzw. Brunnenfeld, Quellen bzw. Quellgruppe) und Wasserübernahmen der letzen 5 Jahre

· Verzeichnis der Wasserspenden und Wasserübernahmen

· aktuelle Skizze des Anlagenschemas, aus dem die Lage der Wasserspenden, Übernahme-, Sammel-, Speicher- und Verteilerbauwerke, eventuell vorhandene Aufbereitungs- und Desinfektionsanlagen sowie die Lage der/des Ortsnetze(s) ersichtlich sind. In der Skizze sind die Fließrichtungen des Wassers eingetragen. 
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